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Praxis

Wenn die Turnhalle  zum E xperimentier- 
labor  wird
K r eissc hule Unter e s Fr ic k t al  (KUF).  
Die Tur nhalle im Enger feld sc hulhaus  
in Rheinfelden ver wandelte s ic h am  
31.  Januar in ein k r eatives Ver suc hs- 
lab or.  Der MINT-Er f inder t ag der K r eis-
sc hule Unter e s Fr ic k t al  (KUF) wec k te  
den For sc her geis t. 

Am MINT-Erfindertag (Mathematik,  

Informatik, Naturwissenschaft, Technik) 

tauchten alle Schülerinnen und Schüler 

der 1. Oberstufe (7. Klasse) in die Welt 

des Forschens ein und machten mit viel 

Freude einen Tag lang erkenntnisreiche 

Experimente. 

«Zum Forschen und Erfinden braucht  

es Kreativität, Fachwissen und Durch- 

haltevermögen.» Nach diesen einleiten-

den Worten von Ueli Grossenbacher,  

Leiter der Berufsausbildung bei Roche, 

verteilten sich die 200 jungen Leute 

schlagartig auf die knapp 40 Tische und 

machten sich sofort an die Arbeit. Der 

erste Auftrag bestand darin, ein Elektro-

fahrzeug nach Anleitung aus vorgegebe-

nen Materialien zu bauen. Nachdem die 

ersten Fahrzeuge durch die Halle flitz- 

ten, waren nun eigene Ideen gefragt. Je-

der Tüftler, jede Tüftlerin konnte nun  

das Produkt nach eigenen Vorstellungen 

selbstständig ausbauen. Dabei kamen  

sehenswerte Ergebnisse zum Vorschein.

Mit Begeisterung am Entdecken
Anleitung und Material stellte das «Ex- 

plore-It»-Team zur Verfügung, das die- 

sen Anlass in Zusammenarbeit mit der 

Kreisschule, Experio Roche, dem Berufs- 

bildungszentrum Fricktal und Jetz (Ju-

gend Elektronik und Technikzentrum  

Regio Basel) durchführte und betreute. 

Der Verein Explore-It versucht mit sol-

chen Anlässen, den Kindern und Jugend-

lichen Natur und Technik näherzubrin-

gen und sieht sich als Brückenbauer 

zwischen Schul- und Berufswelt. «Wir 

wollen mit solchen Aktionen die Distanz 

zwischen Berufsausbildung und Schule 

klein halten», erläuterte René Providoli, 

der es mit seinem Team immer wieder 

schaffte, bei den Jugendlichen positive 

Emotionen freizusetzen. Erfolgserlebnisse 

bei den Experimenten sorgten bei vielen 

Forscherinnen und Forschern für Freu-

densprünge und Jubelschreie.

Die Begeisterung, mit der die jungen 

Leute an die «Entdeckungsarbeit» gingen, 

blieb auch Serge Corpateaux, Leiter des 

Experio Roche Schullabors, nicht verbor-

gen. «Ich bin froh zu sehen, mit wie viel 

Mut und Enthusiasmus die jungen Leute 

an die Arbeit gehen.» Er hofft, durch sol-

che Aktionen die eine oder andere Person 

eines Tages bei der Roche in der Ausbil-

dung begrüssen zu dürfen. Diese Hoff-

nung hat auch KUF-Schulleiter Beat  

Petermann. «Mit dem MINT-Erfindertag 

können wir bei den Jugendlichen Neu- 

gier und Entdeckungsfreude wecken und 

das Interesse an den MINT-Fächern för-

dern», erklärte er und fügte hinzu, dass 

regelmässige Besuche einzelner KUF- 

Klassen im Roche Schullabor mittlerweile 

zum Schulalltag gehören.

Am Nachmittag konstruierten die moti-

vierten Schülerinnen und Schüler einen 

Laborhelfer aus Elektroschrott. Mithilfe 

mehrerer Elektroinstallateur-Lernenden 

des Berufsbildungszentrums nahmen sie 

das Innenleben alter elektrischer Geräte 

auseinander und brachten anschliessend 

ihr selbst gebautes Gerät zum Laufen.

Als sich die Schülerinnen und Schüler  

am Ende des Nachmittags verabschiede-

ten, blickten die Lehrpersonen in viele 

zufriedene Gesichter. «Das hat heute rich-

tig Spass gemacht und war sehr interes-

sant», lobte Justin den ausserordentlichen 

Erfindertag. Somit war das Ziel des An-

lasses, die Jugendlichen mit der Aktion 

für Naturwissenschaft und Technik zu 

begeistern, klar erreicht worden.

Frank Jonas

Tüfteln in der Turnhalle. Der Tag begeisterte die Jugendlichen. Foto: Frank Jonas.




